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Confédération suisse
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Bundesbeschluss

Uber die Genehmigung und die Umsetzung des Notenaustausches
zwischen der Schweiz und der EU betreffend die Ubernahme der
Verordnung (EU) 2018/1240 Uber ein Européisches Reiseinformations-
und -genehmigungssystem (ETIAS)

(Weiterentwicklung des Schengen-Besitzstands)

vom ...

Die Bundesversammlung der Schweizerischen Eidgenossenschaft,

gestutzt auf die Artikel 54 Absatz 1 und 166 Absatz 2 der Bundesverfassung (BV)?,
nach Einsicht in die Botschaft des Bundesrates vom ...2,

beschliesst:

Art. 1

1 Der Notenaustausch vom 11. Oktober 20183 zwischen der Schweiz und der Euro-
paischen Union betreffend die Ubernahme der Verordnung (EU) 2018/1240 iiber die
Einrichtung eines Europédischen Reiseinformations- und -genehmigungssystems
(ETIAS) und zur Anderung der Verordnungen (EU) Nr.1077/2011, (EU)
Nr. 515/2014, (EU) 2016/399, (EU) 2016/1624 und (EU) 2017/2226 wird geneh-
migt.

2 Der Bundesrat wird erméachtigt, die Europdische Union nach Artikel 7 Absatz 2
Buchstabe b des Abkommens vom 26. Oktober 20044 zwischen der Schweizerischen
Eidgenossenschaft, der Europaischen Union und der Européischen Gemeinschaft
Uber die Assoziierung dieses Staates bei der Umsetzung, Anwendung und Entwick-
lung des Schengen-Besitzstands (SAA) uber die Erflllung der verfassungsrechtli-
chen Voraussetzungen in Bezug auf den Notenaustausch nach Absatz 1 zu unterrich-
ten.
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Art. 2

Der Bundesrat wird ermdchtigt, mit der Europdischen Union eine Vereinbarung
abzuschliessen (ber:

a. eine Garantie, dass die Entwicklungskosten des ETIAS, die bereits Uiber den
Fonds fur die innere Sicherheit oder dessen Nachfolgefonds, an dem sich die
Schweiz beteiligt, gedeckt werden, nicht gestitzt auf das SAAS doppelt in
Rechnung gestellt werden;

b. die Beteiligung der Schweiz an Uberschiissen aus den Gebiihreneinnahmen
und an den Betriebskosten im Falle eines Defizits.

Art. 3
Die Anderung der Bundesgesetze im Anhang wird angenommen.

Art. 4

Die Koordination der Bestimmungen anderer Erlasse mit der vorliegenden Ande-
rung des Auslander- und Integrationsgesetzes ist im Anhang geregelt (Ziff. 1).

Art. 5

1 Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Referendum (Art. 141 Abs. 1 Bst. d
Ziff. 3und 141a Abs. 2 BV).

2 Der Bundesrat bestimmt das Inkrafttreten der Anderung der Bundesgesetze im
Anhang.

5 SR0.362.31
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Anhang
(Art. 2)

Anderung eines anderen Erlasses

Die nachstehenden Erlasse werden wie folgt gedndert:
1. Auslander- und Integrationsgesetz vom 16. Dezember 20056

Art. 5 Abs. 1 Bst. a und a®
1 Auslénderinnen und Auslénder, die in die Schweiz einreisen wollen:
a. missen Uber ein fir den Grenzibertritt anerkanntes Ausweispapier verfugen;

ads, missen, sofern erforderlich, Uber ein Visum oder eine Reisegenehmigung
nach der Verordnung (EU) 2018/12407 (ETIAS-Reisegenehmigung) verfi-
gen;

Art. 7 Abs. 3 Fussnote8

3 Wenn die Kontrollen an der Schweizer Grenze gemass Schengener Grenzkodex?®
voriibergehend wieder eingefiihrt werden und die Einreise verweigert wird, erlasst
die fur die Grenzkontrolle zustandige Behdrde eine begriindete und beschwerdeféhi-
ge Verfigung auf dem Formular nach Anhang V Teil B Schengener Grenzkodex.
Die Einreiseverweigerung ist sofort vollstreckbar. Eine Beschwerde hat keine auf-
schiebende Wirkung.

Art. 92 Abs. 1

1 Die Luftverkehrsunternehmen missen alle ihnen zumutbaren Vorkehren treffen,
damit sie nur Personen befordern, die Uber die fur die Einreise in den Schengen-
Raum oder fur die Durchreise durch die internationalen Transitzonen der Flughéafen

6  SR142.20

7 Verordnung (EU) 2018/1240 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 12. Sep-
tember 2018 uber die Einrichtung eines Européischen Reiseinformations- und
-genehmigungssystems (ETIAS) und zur Anderung der Verordnungen (EU)

Nr. 1077/2011, (EU) Nr. 515/2014, (EU) 2016/399, (EU) 2016/1624 und (EU)
2017/2226, Fassung geméass ABI. L 236 vom 19.9.2018, S. 1.

8  Diese Bestimmung ist mit dem Bundesbeschluss tiber die Genehmigung und die Umset-
zung der Notenaustausche zwischen der Schweiz und der EU betreffend die Ubernahme
der Rechtsgrundlagen zur Errichtung und Nutzung des Einreise- und Ausreisesystems
(EES) (Verordnungen [EU] 2017/2226 und 2017/2225) (Weiterentwicklungen des
Schengen-Besitzstands) koordiniert.

9 Verordnung (EU) 2016/399 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 9. Marz
2016 uber einen Gemeinschaftskodex fiir das Uberschreiten der Grenzen durch Personen
(Schengener Grenzkodex), ABI. L 77 vom 23.3.2016, S. 1; zuletzt gedndert durch Ver-
ordnung (EU) 2018/1240, ABI. L 236 vom 19.9.2018, S. 1.



Genehmigung und Umsetzung der Notenaustausche AS 2019
betreffend das ETIAS. BB

erforderlichen Reisedokumente, ETIAS-Reisegenehmigungen, Visa und Aufent-
haltstitel verfugen.

Art. 103b Abs. 1 Fussnotel0

1 Das Einreise- und Ausreisesystem (EES) enthdlt nach Massgabe der Verordnung
(EU) 2017/222611 die personlichen Daten der Drittstaatsangehérigen, die flr einen
Aufenthalt von héchstens 90 Tagen je Zeitraum von 180 Tagen in den Schengen-
Raum einreisen oder deren Einreise in den Schengen-Raum verweigert wird.

Art. 103c Abs. 2 Bst. d12
2 Folgende Behdrden kdnnen die Daten des EES online abfragen:

d. das SEM: im Rahmen der Erfillung seiner Aufgaben als nationale ETIAS-
Stelle.

Gliederungstitel vor Art. 108a
14a. Kapitel: Informationssysteme
1. Abschnitt: Europaisches Reiseinformations- und -genehmigungssystem

Art. 108a Daten des Européischen Reiseinformations- und
-genehmigungssystems

1 Das Europaische Reiseinformations- und -genehmigungssystem (ETIAS) enthalt
nach der Verordnung (EU) 2018/124013 die folgenden Daten von Drittstaatsangehd-
rigen, die von der Visumpflicht befreit sind und fiir einen Aufenthalt von 90 Tagen
je Zeitraum von 180 Tagen in den Schengen-Raum einreisen wollen:

10 Diese Bestimmung ist mit dem Bundesbeschluss iiber die Genehmigung und die Umset-
zung der Notenaustausche zwischen der Schweiz und der EU betreffend die Ubernahme
der Rechtsgrundlagen zur Errichtung und Nutzung des Einreise- und Ausreisesystems
(EES) (Verordnungen [EU] 2017/2226 und 2017/2225) (Weiterentwicklungen des
Schengen-Besitzstands) koordiniert.

11 Verordnung (EU) 2017/2226 des Europaischen Parlaments und des Rates vom
30. November 2017 Uber ein Einreise-/Ausreisesystem (EES) zur Erfassung der Ein-
und Ausreisedaten sowie der Einreiseverweigerungsdaten von Drittstaatsangehdrigen an
den Aussengrenzen der Mitgliedstaaten und zur Festlegung der Bedingungen fiir den
Zugang zum EES zu Gefahrenabwehr- und Strafverfolgungszwecken und zur Anderung
des Ubereinkommens zur Durchfiihrung des Ubereinkommens von Schengen sowie der
Verordnungen (EG) Nr. 767/2008 und (EU) Nr. 1077/2011, ABI. L 327 vom 9.12.2017,
S. 20, zuletzt geéndert durch Verordnung (EU) 2018/1240, ABL. L 236 vom 19.9. 2018, S.
1.

12 Diese Bestimmung ist mit dem Bundesbeschluss tiber die Genehmigung und die Umset-
zung der Notenaustausche zwischen der Schweiz und der EU betreffend die Ubernahme
der Rechtsgrundlagen zur Errichtung und Nutzung des Einreise- und Ausreisesystems
(EES) (Verordnungen [EU] 2017/2226 und 2017/2225) (Weiterentwicklungen des
Schengen-Besitzstands) koordiniert.

13 Siehe Fussnote zu Art. 5 Abs. 1 Bst. ab’s.
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a. die Personendaten;

b. die bewilligten oder abgelehnten Gesuche um eine ETIAS-
Reisegenehmigung.

2 Das ETIAS enthéalt zudem eine Uberwachungsliste mit Daten der folgenden Perso-
nen:

a. Personen, bei denen der Verdacht besteht, dass sie eine terroristische oder
andere schwere Straftat begangen oder sich an einer solchen beteiligt haben;
oder

b.  Personen, bei denen konkrete Hinweise oder triftige Griinde flr die Annah-
me vorliegen, dass sie eine terroristische oder andere schwere Straftat bege-
hen werden.

Art. 108b Gesuch um eine ETIAS-Reisegenehmigung sowie Prifung durch das
ETIAS und die ETIAS-Zentralstelle

Die Einreichung des Gesuchs um eine ETIAS-Reisegenehmigung, die automatisierte
Prifung durch das ETIAS, die manuelle Prufung durch die ETIAS-Zentralstelle
sowie die Ubermittlung an die nationale ETIAS-Stelle erfolgen nach der Verord-
nung (EU) 2018/124014,

Art. 108c Nationale ETIAS-Stelle

1Das SEM ist die nationale ETIAS-Stelle der Schweiz im Sinne von Artikel 8 der
Verordnung (EU) 2018/124015. Es prift die Gesuche um ETIAS-
Reisegenehmigungen, die in die Zustandigkeit der Schweiz fallen, stellt die Koordi-
nation mit den anderen nationalen ETIAS-Stellen und Europol beziglich der Kon-
sultation nach den Artikeln 28 und 29 der Verordnung (EU) 2018/1240 sicher und
widerruft oder annulliert geméss Artikel 40 und 41 bereits erteilte ETIAS-
Reisegenehmigungen.

2Liegen keine konkreten Hinweise oder triftigen Grinde vor, dass mit der Anwe-
senheit der Gesuchstellerin oder des Gesuchstellers im Schengen-Raum ein Risiko
illegaler Migration oder ein Risiko fiir die Sicherheit oder die 6ffentliche Gesundheit
verbunden ist, so erteilt das SEM die ETIAS-Reisegenehmigung.

3 Das SEM kann in Ausnahmeféllen aus humanitdren Griinden, aus Griinden des
nationalen Interesses oder aufgrund internationaler Verpflichtungen eine ETIAS-
Reisegenehmigung mit rdumlich beschrénkter Giiltigkeit fir die Schweiz erteilen.

4 ETIAS-Reisegenehmigungen sind fiir drei Jahre oder bis zum Ablauf der Gultig-
keit des Reisedokuments giiltig. Sie begriinden keinen Anspruch auf Einreise.

14 Siehe Fussnote zu Art. 5 Abs. 1 Bst. a®®.
15 Siehe Fussnote zu Art. 5 Abs. 1 Bst. ab’s.
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Art. 108d Verfugung Uber die Verweigerung, Annullierung oder Widerruf
einer ETIAS-Reisegenehmigung

Wird eine ETIAS-Reisegenehmigung verweigert, annulliert oder widerrufen, so
erlasst das SEM eine Verfiigung mit einem Standardformular.

Art. 108e Erfassung und Abfrage der Daten im ETIAS
! Folgende Behorden kénnen Daten im ETIAS erfassen und bearbeiten:

a. das SEM: im Rahmen der Erfullung seiner Aufgaben als nationale ETIAS-
Stelle;

b. das fedpol und der NDB: zum Eintrag von Personendaten in die ETIAS-
Uberwachungsliste.

2 Folgende Behérden oder Dritte kénnen Daten im ETIAS abfragen:

a. das SEM, die kantonalen und kommunalen Migrationsbehdrden: zur Priifung
der VVoraussetzungen fir die Einreise und den Aufenthalt in der Schweiz;

b. das Grenzwachtkorps und die fur die Kontrolle der Schengen-Aussengren-
zen verantwortlichen kantonalen Polizeibehdrden: zur Erflllung ihrer Auf-
gaben im Rahmen der Grenzkontrolle an den Schengen-Aussengrenzen;

c. die Luftverkehrsunternehmen: zur Uberpriifung des Status der ETIAS-
Reisegenehmigung.

3 Folgende Behdrden konnen zur Verhiitung, Aufdeckung oder Ermittlung terroristi-
scher oder sonstiger schwerer Straftaten bei der zentralen Zugangsstelle nach Ab-
satz 5 Daten des ETIAS beantragen:

a. das fedpol;

b. der NDB;

c. die Bundesanwaltschaft;
d

die kantonalen Polizei- und Strafverfolgungsbehdrden und die Polizeibehor-
den der Stadte Zirich, Winterthur, Lausanne, Chiasso und Lugano.

4 Soweit der NDB die aufgrund einer Anfrage nach Absatz 3 bermittelten Daten
bearbeitet, findet das Schengen-Datenschutzgesetz vom 28. September 201816
Anwendung.

5 Zentrale Zugangsstelle im Sinne von Artikel 50 der Verordnung (EU) 2018/12407
ist die Einsatzzentrale des fedpol.

16 Bundesgesetz uber die Umsetzung der Richtlinie (EU) 2016/680 zum Schutz natiirlicher
Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten zum Zwecke der Verhitung,
Ermittlung, Aufdeckung oder Verfolgung von Straftaten oder der Strafvollstreckung
(Weiterentwicklung des Schengen-Besitzstands) vom 28. September 2018, BBI 2018
6003, AS...,SR ...

17 Siehe Fussnote zu Art. 5 Abs. 1 Bst. ab’s.
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Art. 108f Bekanntgabe von ETIAS-Daten

1 Die im ETIAS gespeicherten Personendaten dirfen nicht an Drittstaaten, internati-
onale Organisationen, private Stellen oder natlrliche Personen tUbermittelt werden.

2 In den folgenden Fallen durfen jedoch Daten an einen Staat tibermittelt werden, der
durch keines der Schengen-Assoziierungsabkommen gebunden ist:

108g

a.

durch das SEM, wenn dies fir die Rickfiihrung einer oder eines Drittstaats-
angehdrigen im Einzelfall notwendig ist im Sinne von Artikel 65 Absatz 3
der Verordnung (EU) 2018/124018;

durch die in Artikel 108e Absatz 3 benannten Behdrden, in dringenden Aus-
nahmeféllen, in denen eine unmittelbar bevorstehende Gefahr im Zusam-
menhang mit einer terroristischen Straftat oder eine unmittelbar drohende
Lebensgefahr im Zusammenhang mit einer schweren Straftat besteht im
Sinne von Artikel 65 Absatz 5 der Verordnung (EU) 2018/1240.

Ausflihrungsbestimmungen zum ETIAS

Der Bundesrat regelt:

18
19

a.

fur welche Einheiten der Behdrden nach Artikel 108e die dort genannten Be-
fugnisse gelten;

die Daten im ETIAS, welche die Behdrden nach Artikel 108e Absatz 3 ab-
fragen koénnen, und das Verfahren fiir deren Erhalt;

den Katalog der Daten im ETIAS und die Zugangsberechtigungen der Be-
hérden nach Artikel 108e Absatze 1 und 2;

die Speicherung der Daten und das Verfahren fir deren Léschung sowie die
Rechte der betroffenen Personen;

die Modalitéten in Bezug auf die Datensicherheit;

die Verantwortung fiir die Datenbearbeitung, die Datenschutzberatung sowie
die Aufsicht Uber die Datenbearbeitung;

den Katalog der Straftaten nach Artikel 108e Absatz 3;

die Modalitéten fiir die Aufnahme in die und die Loschung von der ETIAS-
Uberwachungsliste sowie das Auskunftsrecht;

das Konsultationsverfahren zwischen den nationalen ETIAS-Stellen;

die weiteren notwendigen Modalitdten und Verfahren zur Umsetzung der
Verordnung (EU) 2018/124019.

Siehe Fussnote zu Art. 5 Abs. 1 Bst. abs,
Siehe Fussnote zu Art. 5 Abs. 1 Bst. ab's,
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Gliederungstitel vor Art. 109a
la. Abschnitt: Zentrales Visa-Informationssystem und nationales Visumsystem

Art. 109a Abs. 1 und Fussnote20 und Abs. 2 Bst. d

1 Das C-VIS enthdlt die Visadaten aller Staaten, fir welche die Verordnung (EG)
Nr. 767/200821 in Kraft ist.

2 Folgende Behdrden kdnnen die Daten des C-VIS online abfragen:

d. das SEM: im Rahmen der Erfillung seiner Aufgaben als nationale ETIAS-
Stelle.

Art. 109c Bst. i

Das SEM kann folgenden Behorden einen Online-Zugang zu den Daten des natio-
nalen Visumsystems gewahren:

i. dem SEM: im Rahmen der Erflllung seiner Aufgaben als nationale ETIAS-
Stelle.

Art. 120d Abs. 2 Bst. c22
2 Mit Busse wird bestraft, wer Personendaten:

c. des ETIAS fiir andere als die in den Artikeln 108e und 108f vorgesehenen
Zwecke bearbeitet.

Art. 122a Abs. 1, 2 und 3 Bst. a

1 Ein Luftverkehrsunternehmen, das seine Sorgfaltspflicht nach Artikel 92 Absatz 1
verletzt, wird mit 4000 Franken pro beforderte Person, die nicht (iber die erforder-
lichen Reisedokumente, ETIAS-Reisegenehmigungen, Visa oder Aufenthaltstitel
verfugt, belastet. In schweren Fallen betrégt die Belastung 16 000 Franken pro
Person. In leichten Féllen kann von der Eroffnung eines Verfahrens abgesehen
werden.

20 Diese Bestimmung ist mit dem Bundesbeschluss Gber die Genehmigung und die Umset-
zung der Notenaustausche zwischen der Schweiz und der EU betreffend die Ubernahme
der Rechtsgrundlagen zur Errichtung und Nutzung des Einreise- und Ausreisesystems
(EES) (Verordnungen [EU] 2017/2226 und 2017/2225) (Weiterentwicklungen des
Schengen-Besitzstands) koordiniert.

21 Verordnung (EG) Nr. 767/2008 des Europaischen Parlaments und des Rates vom
9. Juli 2008 uber das Visa-Informationssystem (VIS) und den Datenaustausch zwischen
den Mitgliedstaaten uber Visa flir einen kurzfristigen Aufenthalt (VI1S-Verordnung),
ABI. L 218 vom 13.8.2008, S. 60; zuletzt ge&ndert durch Verordnung (EU) 2018/1240,
ABI. L 236 vom 19.9.2018, S. 1.

22 Diese Bestimmung ist mit dem Bundesbeschluss iber die Genehmigung und die Umset-
zung der Notenaustausche zwischen der Schweiz und der EU betreffend die Ubernahme
der Rechtsgrundlagen zur Errichtung und Nutzung des Einreise- und Ausreisesystems
(EES) (Verordnungen [EU] 2017/2226 und 2017/2225) (Weiterentwicklungen des
Schengen-Besitzstands) koordiniert.
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2 Eine Verletzung der Sorgfaltspflicht wird vermutet, wenn das Luftverkehrs-
unternehmen Personen befordert, die nicht Uber die fir die Einreise in den Schen-
gen-Raum oder fir die Durchreise durch die internationalen Transitzonen der Flug-
hé&fen erforderlichen Reisedokumente, ETIAS-Reisegenehmigungen, Visa oder
Aufenthaltstitel verfligen, und denen die Einreise verweigert wird.

3 Keine Verletzung der Sorgfaltspflicht liegt vor, wenn:

a. das Luftverkehrsunternehmen beweist, dass:

1. die Féalschung oder Verfalschung eines Reisedokuments, einer ETIAS-
Reisegenehmigung, eines Visums oder eines Aufenthaltstitels nicht of-
fensichtlich erkennbar war,

2. nicht offensichtlich erkennbar war, dass ein Reisedokument, eine
ETIAS-Reisegenehmigung, ein Visum oder ein Aufenthaltstitel nicht
der beforderten Person zusteht,

3. das Ermitteln der zul&ssigen Aufenthaltstage oder Einreisen aufgrund
der Stempelung des Reisedokuments nicht ohne Weiteres mdglich war,

4. esalle erforderlichen und zumutbaren organisatorischen VVorkehren ge-
troffen hat, um zu verhindern, dass es Personen beftrdert, die nicht tiber
die fir die Einreise in den Schengen-Raum oder fiir die Durchreise
durch die internationalen Transitzonen der Flughéfen erforderlichen
Reisedokumente, ETIAS-Reisegenehmigungen, Visa und Aufenthaltsti-
tel verfuigen,

5. aufgrund des Ausfalls des ETIAS die Abfrage, ob eine gliltige ETIAS-
Reisegenehmigung vorliegt oder nicht, nicht méglich war.

Art. 126d Ubergangsbestimmung zur Anderung vom Xxxx

1 Die Pflicht, im Besitz einer ETIAS-Reisegenehmigung nach Artikel 5 Absatz 1
Buchstabe aP* zu sein, gilt erst sechs Monate nach Inkrafttreten der Anderung vom
xxx. Der Bundesrat kann diese Frist verlangern.

2In den sechs Monaten nach Ablauf der Frist geméss Absatz 1 erlauben die zustén-
digen Grenzkontrollbehorden den dieser Pflicht unterliegenden Drittstaatsangehdri-
gen, die nicht im Besitz einer ETIAS-Reisegenehmigung sind, die Einreise in die
Schweiz, sofern diese alle tbrigen Voraussetzungen nach Artikel 5 erfiillen und in
diesen sechs Monaten das erste Mal in den Schengen-Raum einreisen. Der Bundes-
rat kann diese Frist um maximal sechs Monate verlangern.

Koordination mit dem Datenschutzgesetz vom ...

Mit dem Inkrafttreten des Datenschutzgesetzes vom ...23 lautet folgender Artikel des
vorliegenden Gesetzes wie folgt:

23
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Art. 108e Abs. 3 Einleitungssatz sowie 4 und 5

3 Folgende Behorden kénnen zur Verhiitung, Aufdeckung oder Ermittlung terroristi-
scher oder sonstiger schwerer Straftaten bei der zentralen Zugangsstelle nach Ab-
satz 4 Daten des ETIAS beantragen:

4 Bisheriger Abs. 5
5 Aufgehoben

2. Bundesgesetz vom 20. Juni 200324 Giber das Informationssystem fur
den Auslénder- und den Asylbereich

Art. 3 Abs. 2 Bst. d”

2 Es unterstiitzt das SEM bei der Erfiillung der folgenden Aufgaben im Auslander-
bereich:

dvs, die Ausstellung und Kontrolle von ETIAS-Reisegenehmigungen;

24 SR 14251

10



Genehmigung und Umsetzung der Notenaustausche
betreffend das ETIAS. BB

AS 2

11



Genehmigung und Umsetzung der Notenaustausche AS 2019
betreffend das ETIAS. BB

12



	Art. 1
	Art. 2
	Art. 3
	Art. 4
	Art. 5
	Anhang
	Änderung eines anderen Erlasses
	1. Ausländer- und Integrationsgesetz vom 16. Dezember 2005
	Art. 5 Abs. 1 Bst. a  und abis
	Art. 7 Abs. 3 Fussnote
	Art. 92 Abs. 1
	Art. 103b Abs. 1 Fussnote
	Art. 103c Abs. 2 Bst. d
	Art. 108a Daten des Europäischen Reiseinformations- und -genehmigungssystems
	Art. 108b Gesuch um eine ETIAS-Reisegenehmigung sowie Prüfung durch das ETIAS und die ETIAS-Zentralstelle
	Art. 108c  Nationale ETIAS-Stelle
	Art. 108d  Verfügung über die Verweigerung, Annullierung oder Widerruf einer ETIAS-Reisegenehmigung
	Art. 108e  Erfassung und Abfrage der Daten im ETIAS
	Art. 108f Bekanntgabe von ETIAS-Daten
	108g Ausführungsbestimmungen zum ETIAS
	Art. 109a Abs. 1 und Fussnote  und Abs. 2 Bst. d
	Art. 109c Bst. i
	Art. 120d Abs. 2 Bst. c
	Art. 122a Abs. 1, 2 und 3 Bst. a
	Art. 126d Übergangsbestimmung zur Änderung vom xxxx
	Koordination mit dem Datenschutzgesetz vom …
	Art. 108e Abs. 3 Einleitungssatz sowie 4 und 5

	2. Bundesgesetz vom 20. Juni 2003  über das Informationssystem für den Ausländer- und den Asylbereich
	Art. 3 Abs. 2 Bst. dbis


